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Der Bundesverband informiert

Liegt jetzt vor: 
„Der Fachberater“
Das Schwerpunktthema 
„Die Marke ‚Kleingarten‘“ 
der Februarausgabe von 
„Der Fachberater“, der Ver-
bandszeitschrift des Bun-
desverbandes Deutscher 
Gartenfreunde, beschäftigt 
sich mit der Frage, was die 

typischen Merkmale der Marke „Klein-
garten“ sind, und wie Marketing und 
die damit verbundene Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt wer-
den können, um das Label in der Ge-
sellschaft fest zu etablieren. In der 
Rubrik „Vereinsmanagement“ geht es 
u.a. um das Thema „Kleingärtnerische 
Nutzung“ und um weitere Corona-
bedingte Ausnahmeregelungen zur 
Mitgliederversammlung. In der „Gar-

tenkultur“ erfahren Sie u.a., was Sie 
beim Kauf von Obstgehölzen beachten 
sollten und welche Unterlagen es für 
die verschiedenen Obstgehölze gibt 
und welche Eigenschaften sie haben. 
Haben Sie Interesse an „Der Fachbe-
rater“? Informationen zum Abonne-
ment gibt es im Internet (www.waech-
ter.de) und telefonisch beim Verlag W. 
Wächter, Bremen (0421/348 42-15 
oder -21).
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Splitter

Bundesweit wuchs pandemie-
bedingt – quer durch alle Be-
völkerungsschichten – deutlich 
das Interesse an wohnortnahen 
Kleingärten. Das war auch 
beim BDG im Jahr 2020 durch 
eine erhöhte Anzahl an Presse-
anfragen spürbar. 

V on Bedeutung waren vor allem ge-
sellschaftspolitische Themen wie 

die gestiegene Nachfrage nach Kleingär-
ten, das Bundeskleingartengesetz, Klein-
gärten im Konkurrenzkampf mit Bauland 

Gartenfreund März 2021

Süddeutsche Zeitung und viele mehr be-
richteten im Laufe des vergangenen Jah-
res. 30 % der Journalisten recherchierten 
über den BDG für Online-Berichte, wie 
die Stuttgarter Zeitung, der SWR oder das 
Redaktionsnetzwerk Deutschland. Hinzu 
kamen rund 20 % von Presseagenturen 
wie dpa oder Reuters sowie 13 % für TV-
Produktionen, hier unter anderem zu den 
Themen „Gartenkultur“ und „Kleingärten 
in Zeiten von Corona“ von ARD, MDR und 
ZDF.

Bereits vor Beginn der Corona-Pandemie 
war das Interesse an Kleingärten hoch. 
Eine nochmals deutliche Steigerung der 
Nachfrage brachte dann das vergangene 
Jahr. Ausgangs- und Kontaktbeschrän-
kungen, eingeschränkte Reisemöglich-
keiten, reduzierter Schul- und Kitabe-
trieb waren unter anderem Gründe, die 
den Wunsch nach einem eigenen Klein-
garten für viele Menschen zusätzlich 
verstärkt haben.

Sandra von Rekowski, BDG

Kleingärten im Fokus der Medien

und die Rechte und Pflichten von Klein-
gärtnern. Etwa 65 % der Anfragen in der 
Rubrik Gesellschaft und Politik bezogen 
sich dabei allein auf die Corona-Krise und 
die Auswirkungen auf das Kleingarten-
wesen. 

Darüber hinaus war der BDG 2020 auch 
beliebter Ansprechpartner, wenn es um 
gärtnerische und gartenkulturelle Fach-
themen ging. 37 % der beim BDG einge-
gangenen Anfragen kamen von Printme-
dien: Die Berliner Morgenpost, Bild, 
Stern, Focus, Zeit, Apotheken Rundschau, 
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